
Ein starker Sozialstaat ist die Grundlage für ein gelingendes Zusammenleben. 
In jüngster Zeit wird dieser Sozialstaat aber auf unterschiedlichen Ebenen in 
Frage gestellt. Kürzungen bei Gesundheitsversorgung und Pflege, Rente, Ein-
gliederungs- und Jugendhilfe sowie Arbeitnehmerrechten sind angekündigt.  
Deshalb haben sich in Niedersachsen Gewerkschaften, Wohlfahrts- und Sozial-
verbände zum „Bündnis starker Sozialstaat“ zusammengeschlossen. 

Für uns ist klar: Der Sozialstaat ist kein Kostenfaktor. Er ist die Grundlage der 
Demokratie und unverzichtbar für den sozialen Zusammenhalt. Der Sozial-
staat stabilisiert die gesamtwirtschaftliche Nachfrage; Kürzungen vertiefen 
nur die wirtschaftlichen Probleme. Aktuelle politische Entscheidungen be-
lasten jedoch Beschäftigte, arme Menschen und das Sozialwesen. In Zeiten 
steigender Preise, wachsender Unsicherheit und globaler Krisen verschärft 
das die soziale Spaltung und stärkt antidemokratische Kräfte. 

Der Sozialstaat braucht Reformen, die ihn zukunftssicher machen. Er muss 
weiterentwickelt werden: Wir brauchen weniger Bürokratie und mehr Gerech-
tigkeit. Auf unserem Kongress stellen wir daher konkrete solidarische Alter-
nativen vor und diskutieren diese auch mit den politisch Verantwortlichen aus 
Niedersachsen. 
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PROGRAMM

Moderation: Dr. Ulrike Single (Diakonie in Niedersachsen)

9.00	 Ankunft und Anmeldung

9.30	 Begrüßung 
	 Andrea Wemheuer (Landesbezirksleiterin ver.di Niedersachsen-Bremen) und 
	 Rifat Fersahoglu-Weber (Geschäftsführer AWO Niedersachsen LAG)

9.50	 Impulsvortrag: Der Sozialstaat ist finanzierbar 
	 Dr. Katja Rietzler (Institut für Makroökonomie und Konjunkturforschung)

10.15 	Impulsvortrag: Gesundheit und Pflege sind keine Ware
	 Katharina Lorenz (SoVD Niedersachsen)

10.40	 Pause

11.00	 Podiumsdebatte: Die Zukunft des Sozialstaats
	 •	 Olaf Lies (Ministerpräsident von Niedersachsen, SPD)
	 •	 Sebastian Lechner (Partei und Fraktionsvorsitzender CDU Niedersachsen)
	 •	 Dr. Ernesto Harder (Vorsitzender des DGB in Niedersachsen)
	 •	 Dr. Marie Kajewski (Diözesan-Caritasdirektorin Hildesheim)

12.30	 Impulsvortrag: 
	 Eingliederungshilfe und Kinder- und Jugendhilfe sind systemrelevant
	 Björn Menkhaus (Paritätischer Wohlfahrtsverband Niedersachsen)

12.55	 Impulsvortrag: Gute Rente für alle 
	 Nils Hindersmann (IGBCE)

13.20 Schlusswort
	 Andrea Wemheuer (Landesleiterin ver.di Niedersachsen-Bremen) und 
	 Rifat Fersahoglu-Weber (Geschäftsführer AWO Niedersachsen LAG)

13.30	 gemeinsames Mittagessen

ANMELDUNG 

Wir bitten um Anmeldung zu der Veranstaltung, entweder über den 
nebenstehenden QR-Code oder klicken Sie hier: 

https://www.paritaetischer.de/veranstaltungsportal/event/sozialstaatskongress/

Die Plätze sind begrenzt und wir empfehlen deshalb eine frühzeitige Anmeldung. 

Anmeldeschluss ist der 25.09.2026.
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